
Jeder Mensch ist nach Gottes Ebenbild geschaffen. Dies verleiht uns Menschen Würde.
Wir wollen diese Würde achten - unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller
Identität, Behinderung oder ethnischer Herkunft.

Wir übernehmen Verantwortung für den Schutz der uns anvertrauten Personen vor
grenzüberschreitendem Verhalten und Übergriffen, vor physischer, psychischer und
sexualisierter Gewalt. Gewalt hat keinen Raum in unserer Pfarrei.

Wir fühlen uns zu gegenseitigem Respekt und grenzachtender Kommunikation
verpflichtet. Dies entspricht dem Grundsatz aus §2 des Präventionsgesetzes unserer
Landeskirche (ELKB).

Wir wollen allen Menschen, ganz besonders Kindern, Jugendlichen und
schutzbedürftigen Erwachsenen, sichere Räume bieten, in denen sie Gottes Segen
erfahren können.

Wir wollen einen sicheren Rahmen schaffen, in dem Nähe, Gemeinschaft und geteilter
Glaube erlebt werden können.

Wir wissen dabei um die Möglichkeit, dass da, wo Menschen einander begegnen, auch
das Risiko für Verletzungen und Fehler besteht. Diese werden, wenn geschehen,
angesprochen und bei Bedarf mit Unterstützung durch Dritte bearbeitet.

Wo es zu Grenzüberschreitungen oder gar Übergriffen kommt, unterstützen wir aktiv
den Umgang mit Beschwerden und Fehlern. Bei jeder Vermutung von sexuellen
Übergriffen oder (sexualisierter) Gewalt werden wir entsprechend unseres
Interventionsleitfadens vorgehen. 

Leitbild der Pfarrei Oberdachstetten

Die Kirchenvorstände der Pfarrei

Die Fachberatungsstelle der Evang.-Luth.
Kirche in Bayern kann für eine Erstberatung
(auch anonym) kontaktiert werden unter
089/5595342 oder per Mail
meldestelle@elkb.de. 

In Ansbach gibt es den Verein Raureif e.V. 
Dort können Sie sich für Hilfe und Beratung 

im Fall von sexualisierter 
Gewalt telefonisch

(0981 98848) 
oder online melden. 

.


